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286 Abschnitt IX.

bei den umgekehrt aufgestellten parabolischen Gewölben von beliebiger
,JVGrundfläche, findet man zunächst Txy = — • (Dies gilt auch yon

den entsprechenden Schrägkörpern , die aber vorläufig ausgeschlossen
bleiben sollen.) Tys und Tzx ergeben sich mit Hülfe der beiden Axial¬
momente des Horizontalschnittes , Tz mit Hülfe des Polarmomentes , wo¬
bei man die Summenprobe machen kann . Tx und Ty sind leicht zu
bilden , ebenso Tp .

Auch die Stumpfe dieser Körper sind leicht zu berechnen,
da nur der Ausdruck für \ vom Ausdrucke für h2 abzuziehen und
dann auf den Schwerpunkt zu reduzieren ist .

D . Körper von der Ordnung 2 .
364) Der senkrechte Kreiskegel .
Der Schnitt in der Höhe g ist , wenn Gr die Grundfläche bedeutet ,

Gr
p0

2
, das Trägheitsmoment in Bezug auf die Ebene, auf die der Kegel

Grmit der Spitze gestellt ist , wird aus q = p g1 nach der Schichten-
G h5 Gh 3

formel als Tu = p — = - g- abgeleitet . In Bezug auf den Horizontal¬
schnitt durch den Schwerpunkt wird

T =J - xy -
Gh * Gh [ 3

3 (P )
'

: JV .

Für die senkrechte Achse hat der Querschnitt in Höhe g das Trägheits¬
moment
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Die Schichtenformel giebt für den ganzen Körper
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Für jeden vertikalen Hauptschnitt wird das Trägheitsmoment halb so
grofs , also ist

T =-Lyz T =J- zx -
3Jr 2

20
Daraus folgt

Tx - TXz Tzxy ■
3 J > 2 3 JV

20
~ ' 8Ö

“ 3 j ;
80 (4 r 2 + Ä2) .

Ebenso grofs ist Ty .
punkt wird

Tx + Tt + T, = 2 •

Das Polarmoment in Bezug auf den Schwer-

”
(4 r ’ + V) + 1 ■ iif _ 11 (16 + V) .
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365) Parabolischer Cylinder . Der in Pig . 269 dargestellte
parabolische Cylinder zweiter Ordnung , der symmetrisch von zwei
parabolischen . Flächen begrenzt ist , hat in Höhe z den Quer-

(xschnitt p «2
, so dafs wie Pig 269

vorher

wird . Für den Schwerpunkts¬
schnitt wird

. -r U>VfV • ,wobei J = —— ist .
Der Oberschnitt habe in Bezug auf seine Mittellinien die Trägheits¬

momente
= ~ und ab 3

12 7

dann sind für den in Höhe z liegenden Horizontalschnitt die Momente

b ( a , \ s ba s
6 , % !) „

12 (h * n und ~ li ~ b

Für den ganzen Körper also wird

ba 3 V a 3bli _ abha 2

12 Ä6 7
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=
84

und
„ ab 3 h 3 ab 3h abh b 2
lzx = 127T2 ~

3
— ’ ”
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Das letzte Resultat könnte direkt nach der Prismenformel hingeschrieben
werden . Folglich ist

Tx = Txy + T„ = ~ = 4 ) (9Ä2 + 20 &2) >

Ty = Txy + Ty. = ^ = ^ (21 h? + 20a 2) ,

Jb 2
Tz = Tzx + Tyz +

Ja 2
28

£
84 (7 b2 + 3 a2) .

Das Polarmoment für den Schwerpunkt wird
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Tp = ( l xy + Ty:1) + T„ = ^ (21 V + 20 a2) + ^
= iSö (63 v + 60 ° 2

+ 140 &2) •

366) In derselben Weise sind alle Arten von senkrechten Körpern
zweiter Ordnung zu behandeln , z . B . sämtliche senkrechten Pyramiden
und Kegel, wobei die letzteren beliebige, z . B . auch elliptische Grund¬
fläche haben können.

Die Trägheitsmomente dieser Körper können ebenfalls veran¬
schaulicht werden, z . B . Tu durch den von der Parabel vierter Ordnung
x = pS

i begrenzten parabolischen Cylinder, dessen Inhalt ™
ist . Für ihn kann auch ein Drehungskörper eintreten , der von
Parabeln zweiter Ordnung begrenzt ist . Sein Schnitt in der Höhe y ist

Gri ä jr = pS
4

, so dafs die Gleichung der begrenzenden Kurve ist
G 2a? = n - s 2 .

iVTC

Die Stumpfe der Körper zweiter Ordnung sind nach der Subtraktions¬
methode zu behandeln , indem man vom Körper von der Höhe den
von der Höhe ht abzieht.

E . Körper gemischter Ordnung Ms zur zweiten Potenz .
367 ) Die Kugel . Dieser Körper ist bereits in Nr . 174 behandelt ,

und zwar ist für ihn

Txy = Tyi = T1X = ~ r ’ % = \ jr 2
, also Tx = Ty = Tz = -| Jr 2 ,

das Polarmoment in Bezug auf den Mittelpunkt aber gleich -| jr 2 .
Demnach ist derjenige Radius , dessen Quadrat für alle Kugelpunkte

~ Jr 2
das mittlere ist , zu bestimmen aus q

2 — Ay — = ~ r 2
, so dafs

Qp — r
~
V 'j ist - Dagegen ist der axiale Trägheitsradius p = rj/ | - ,

der auf den Hauptschnitt bezogene Trägheitsradius der Halbkugel

rj
- J g

Qj = ry -
5 , wie aus p2 = —-j — folgt . Für den Horizontalschnitt der

"
2

Halbkugel in der Höhe 0 ist nach 174

qz
= r 2 %s2 — tcs1 .

Demnach kann das Trägheitsmoment der Halbkugel veranschaulicht
werden durch den parabolischen Cylinder , der von der Parabel ge-
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